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Freundliche Bitte an unsere Leser.
Es sind uns in letzter Zeit verschiedene Wünsche mit Bezug auf die

Gestaltung der « Lehrerinnen-Zeitung » zugekommen. Neben einzelnen hat uns
auch eine Sektion des Schweizerischen Lehrerinnenvereins in verdankenswerter
Weise ihre Ansichten dazu mitgeteilt.

Wir möchten nun aber die Bedürfnisse unseres gesamten Leserkreises

kennenlernen, besonders auch wissen, in welchem Umfang unsere Leser durch
andere Blätter über bestimmte Gebiete orientiert werden, damit wir nicht

einseitig auf die Bedürfnisse einzelner Gruppen abstellen. Die obenerwähnten

Ansichten stammen aus städtischen Kreisen; unsere Zeitung hat aber auch

auf dem Lande eine nicht unbedeutende Lesergemeinde. Es liegt uns daran,

unser Blatt so zu gestalten, dass es möglichst vielen etwas bietet.

Wir haben uns deshalb erlaubt, in dieser Nummer eine Umfrage zu

veranstalten, und wir richten die dringende Bitte an unsere Leser, uns den auf
Seite 400 abgedruckten Fragebogen ausgefüllt zuzusenden. Wenn ihnen die

« Lehrerinnen-Zeitung » je und je einmal Genuss oder Bereicherung gebracht

hat, so können sie ihr die Dankbarkeit bezeugen, indem sie an der Ausgestaltung

der Zeitung auf diese Weise mitarbeiten. Sie leisten damit auch den

Unterzeichneten einen schätzenswerten Dienst.

Wir bitten, die Antworten bis zum 5. Oktober einzusenden an die

Redaktion. Ber Zentralvorstand.
Die Redaktion.
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